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            Wir nehmen auf in unsere Fürbitte 
 

 die Getauften, ihre Eltern und Paten: 
 

Jannik Dennis Winkler, 2. Kind von Robby Winkler und Annekatrin Winkler 

geb. Nieder aus Blankenhain, 

Janik Schuster, 2. Kind von René Schuster und Jana Schuster geb. Stiehler aus 

Blankenhain, 

Maximilian Schlegel aus Rußdorf, 

Mara Emilia Pohle, 1. Kind von Andreas Pohle und Kristin Pohle geb. Brunner 

aus Blankenhain 

 
das Paar, für das ein Gottesdienst zur Eheschließung gefeiert wurde: 
 

Thomas Bernd Paul und Jacqueline Daniela Paul geb. Dassler aus 

Seelingstädt/Bahnhof 

 
das zur Goldenen Hochzeit eingesegnete Paar: 
 

Eberhard Karl Franz Borter und Annemarie Elsbeth geb. Fuchs aus 

Seelingstädt/Bahnhof 

 
die in die Ewigkeit abgerufenen Gemeindeglieder und ihre Angehörigen: 
 

Karl Heini Lucht aus Chursdorf, 52 Jahre, 

Thomas Gregor Bischoff aus Dresden, weiland Blankenhain, 28 Jahre  

 
 

Monatsspruch für Juni: 
 

Meine Stärke und mein Lied ist der HERR, er ist für mich zum Retter geworden. 

           2. Mose 15,2 
 

Monatsspruch für Juli: 
 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. 

           Psalm 139,5 

 
Der dreieinige Gott segne unsere Gemeinden und alle ihre  
Glieder nach dem Reichtum seiner Gnade. 
Es grüßen Sie die Kirchenvorstände und Pfarrer Schubert 
 

Adresse:  Ev.-Luth. Pfarramt, Seelingstädt 40, 07580 Seelingstädt, Tel. 036608-2397  

                                                                                                                                             Fax 036608-21719 

 

 

Kirchennachrichten 

Blankenhain, Rußdorf und Seelingstädt 
Juni und Juli 2008 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 2

 

Ein Hoch auf die Dreifaltigkeit! 

 

Liebe Gemeinde, 
 

das Trinitatisfest liegt hinter uns. Nun wird der gefeierte Glaube in der 

sogenannten festlosen Zeit des Kirchenjahres entfaltet. Trinitatis ist wie eine 

Zusammenfassung und zugleich wie ein Tor dafür. 

Trinitatis. Was gibt es da eigentlich zu feiern, wird manch einer fragen. Kein 

Kind in der Krippe, kein Stern, kein Kreuz, kein Osterfeuer. So gar nichts 

Handfestes oder Sinnfälliges. Lieder mit trinitarischen Strophen: Ehr sei dem 

Vater..., liturgische Formeln: Ich taufe dich auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. Was zunächst einigermaßen nüchtern klingt, 

birgt doch eine ungeheure dynamische Bewegung und Gottesvorstellung in sich. 

Eine Buchmalerei aus dem 10. Jahrhundert versucht, diese Bewegung und 

Dynamik aufzunehmen. Der einzig ruhende Pol ist der innerste Kreis am oberen 

Rand des Bildes. Er bildet den tiefen Untergrund für drei Sterne, gemalt als 

sprühende Kraftpunkte. Der erste Ring fasst sie als Dreiheit zusammen. Doch die 

weiteren Ringe bringen Bewegung ins Bild. Wie Wellenringe einer pulsierenden 

Quelle.  

Gott Vater, Sohn und Heilger Geist, / o Segensbrunn, der ewig fließt: / durchfließ 

Herz, Sinn und Wandel wohl, / mach uns deins Lobs und Segens voll! (EG 140,5) 

Dann die Taube, uraltes Bild für Gottes Geist. Mit Schwung fliegt sie aus dem 

Bezirk des Dreigestirns herab, den Kreuznimbus im Schnabel. Wäre der Heilige 

Geist nicht gewesen, kein Mensch hätte es gewagt, im Gekreuzigten Gottes Sohn 

zu sehen, geschweige denn, sich vor aller Welt zu ihm zu bekennen. 

Der Herr, der Tröster, ob uns schweb, / sein Antlitz über uns erheb, / dass uns 

sein Bild wird eingedrückt, / und geb uns Frieden unverrückt. (EG 140,4) 

Menschlicher Geist sucht Göttliches meist anderswo: in Glück und Erfolg, in 

Macht und Stärke. Es braucht immer wieder das Feuer des Heiligen Geistes, um 

Menschen ein Licht aufzustecken, dass Jesu Weg Gottes Weg war, die Welt zu 

retten. Um Begeisterung zu wecken für seine Botschaft und die Leidenschaft, 

danach zu leben. Um Gewissheit zu schenken, dass ein Leben im Geist Jesu 

Menschen mit Gott verbindet. 

Der Herr, der Heiland, unser Licht, / uns leuchten lass sein Angesicht, / dass wir 

ihn schaun und glauben frei, / dass er uns ewig gnädig sei. (EG 140,3)   

Der Glaube an ein höheres Wesen oder höchstes Wesen macht noch keinen 

Christen. Und Vergeistigung an sich ist kein christliches Merkmal. Die Liebe ist 

der Geist, der die göttliche Dreifaltigkeit im Innersten verbindet – und die 

Menschen mit Gott. Aber eben nicht die Liebe, sondern Gott ist zu glauben und 

anzubeten. Aus ihm kommt alle Liebe.     
                                                                                                                    nach Bernd Durst 

Herzlich grüßt Sie Ihr Pfarrer Schubert 
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Wahlberechtigt sind alle konfirmierten oder als Erwachsene getauften 

Kirchgemeindeglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, die 

kirchlichen Berechtigungen besitzen und in der Wählerliste verzeichnet sind.  

Die Wählerliste wird vom  16.06.2008 bis 04.07.2008 in der Kanzlei des  

Pfarramts ausgelegt. Auch nach Ablauf der Auslegungsfrist kann bis zum 

17.08.2008 Einsicht in die Wählerliste genommen werden. Einsprüche gegen die 

Vollständigkeit und Richtigkeit der Wählerliste müssen schriftlich und unter 

Angabe der Gründe bis zum 17.08.2008 an den jeweiligen Kirchenvorstand 

gerichtet werden. 

 

Wir bitten alle wahlberechtigten Gemeindeglieder um die Einreichung von 

Wahlvorschlägen.  

 

Vorgeschlagen werden können wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder, die am 

Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet und das 68. Lebensjahr nicht überschritten 

haben. Es sollen aktive Kirchgemeindeglieder sein, die die Heilige Schrift als für 

ihr Leben verbindlich bejahen, Jesus Christus als ihren Herren bekennen und in 

ihrer Lebensführung bemüht sind, anderen ein Vorbild zu sein. Von ihnen wird 

die Bereitschaft erwartet, ihre Kräfte und Fähigkeiten in den Dienst der 

Kirchgemeinde zu stellen. 

Die Wahlvorschläge müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten der 

jeweiligen Kirchgemeinde mit vollständiger Namens- und Wohnungsangabe 

unterschrieben sein und bis zum 03.08.2008 bei den jeweiligen 

Kirchenvorständen eingereicht sein. Die Vorgeschlagenen sind im 

Wahlvorschlag mit Familien- und Vornamen, Geburtstag, Beruf und Anschrift zu 

bezeichnen. Sie müssen sich bereit erklären, im Falle ihrer Wahl das 

vorgeschriebene Gelöbnis abzulegen. 

 

In der Zeit vom 14. Juli bis 15. August 2008 hat Herr Pfarrer Schubert Urlaub. 

Der Vertretungsplan wird noch durch Aushang, Abkündigung und Telefonansage 

bekannt gegeben. 

 

Was bringt die Pflegereform ab 01. Juli 2008? Die Diakonie, Stadtmission 

Zwickau e. V., lädt ein zu einem Informationsabend für Donnerstag, den 12. Juni 

2008, 19.00 Uhr in das Haus der Begegnung Crimmitschau, Kitscherstraße 46. 

 

Die diesjährigen Gemeindefeste feiern wir am 22. und 29. Juni 2008. Der Beginn 

ist jeweils mit dem Gottesdienst in den Pfarrgärten, bei schlechtem Wetter in der 

Kirche. Wir begeben uns dabei auf die Spuren von Petrus und Paulus. 
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Blankenhain/Rußdorf 
 
Frauen- und Mütterkreis:   Mittwoch, 11. Juni, 14.30 Uhr  

      

Kreis für Ältere:    Mittwoch, 18. Juni, 15.00 Uhr 
 

Kirchenvorstand Blankenhain: Donnerstag, 26. Juni, 19.30 Uhr  

 

Kirchenvorstand Rußdorf: Dienstag, 10. Juni, 19.30 Uhr 

 

     Seelingstädt 

 

Frauendienst: Mittwoch, 11. Juni, 14.30 Uhr in Blankenhain 
 

Seniorenkreis:   Donnerstag , 05. Juni, 14.00 Uhr,  

Gemeindesaal Seelingstädt, 

 

Kirchenvorstand: Mittwoch, 18. Juni, 

19.00 Uhr, Gemeindesaal Seelingstädt      
 

 

 

Aus unseren Kirchgemeinden 
 

                                    Kirchenvorstandswahlen  2008 
  

Liebe Gemeindeglieder, 

 

in unseren Kirchgemeinden findet die Wahl jeweils im Anschluss an den 

Gottesdienst an folgenden Sonntagen statt: 

Rußdorf am 14. September 2008 (zu wählen sind 4 Kirchvorsteher/innen) 

Blankenhain am 22. September 2008 (zu wählen sind 6 Kirchvorsteher/innen) 

Chursdorf am 22. September 2008 (zu wählen sind 6 Kirchvorsteher/innen) 

In Seelingstädt wird am 14. September 2008 eine zusätzliche Möglichkeit zur 

Briefwahl angeboten. 

 

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahlrecht im Wege 

der Briefwahl ausüben. In diesen Fällen ist bis eine Woche vor dem festgesetzten 

Wahltag über die Kirchvorsteher/innen mündlich oder schriftlich ein Wahlschein 

zu beantragen. 
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             Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten 

 

   

01. Juni, 2. Sonntag nach TRINITATIS 
  

 08.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

        - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 

08. Juni, 3. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

        - Kirche Blankenhain 

   Kollekte: Kirchl. Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit 
 

15. Juni, 4. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 08.00 Uhr Gottesdienst   - St.-Martins-Kirche Rußdorf 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst  

- St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 

Kollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen  

Mitarbeitern im Verkündigungsdienst – 

Erwachsenbildung - Tagungsarbeit 
 

22. Juni, 5. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst  - Christuskirche Chursdorf 

 14.00 Uhr Gemeindefest in Blankenhain - Pfarrgarten 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 

24. Juni, Dienstag,  Tag der Geburt Johannis des Täufers (Johannistag) 
 

 17.00 Uhr Johannisandacht   - Friedhof Rußdorf 

 18.00 Uhr Johannisandacht   - Friedhof Blankenhain 

 19.00 Uhr Johannisandacht   - Friedhof Chursdorf 

 20.00 Uhr  Johannisandacht mit Heiligem Abendmahl 

        - Friedhof Seelingstädt 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 

27. Juni, Freitag 
 

 18.00 Uhr Vesper    - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
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29. Juni, Tag der Apostel Petrus und Paulus (Peter und Paul) 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

             - Kirche Blankenhain 

 14.00 Uhr Gemeindefest in Seelingstädt - Pfarrgarten 

   Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche 
 

02. Juli, Mittwoch, Tag der Heimsuchung Mariae (Mariae Heimsuchung) 
 

 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 

06. Juli, 7. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 08.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst  

- St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 

13. Juli, 8. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf  

   Kollekte: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude 
 

20. Juli, 9. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 

25. Juli, Freitag, Tag des Apostels Jakobus des Älteren 
 

 18.00 Uhr Vesper    - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 
 

27. Juli, 10. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Kirche Blankenhain 

Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeits- 

        gemeinschaften und Werke 
 

03. August, 11. Sonntag nach TRINITATIS 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 

10. August, 12. Sonntag nach TRINTATIS 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 

   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
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Wir laden ein zu Mitarbeit und Gemeinschaft 

 
Alle Gemeinden 

 
Frauenfrühstück: dienstags,  14-tägig, 

08.30 Uhr im Gemeindesaal Seelingstädt 
 

Krabbelgruppe: für Kinder bis 3 Jahre mit ihren Müttern/Eltern 

 nach Absprache, im Pfarrhaus Blankenhain 
 

Treff junger Mütter: Mittwoch, 11. Juni, 

20.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain 
 

Kindertreff:   dienstags, 16.00 Uhr (bis Klasse 2), 17.00 Uhr  

(außer in den Ferien)           (ab Klasse 3) im Gemeindesaal  Seelingstädt 

     donnerstags, 14.30 Uhr (bis Klasse 3), 15.30 Uhr  

(bis Klasse 6) im Gemeindesaal Blankenhain  
 

Junge Gemeinde:  freitags, 19.30 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain 
 

Junge Erwachsene: Freitag, 13. Juni, Treff mit dem Fahrrad 18.15 Uhr an 

der Eiche, Blankenhain-Oberdorf oder 18.30 Uhr 

Pfarrhaus Seelingstädt (Fahrradtour zur Ranch nach 

Großkundorf mit Information über die christliche 

Lebensgemeinschaft vor Ort) 
 

Kurrende:   montags, 17.15 Uhr (ab Klasse 3)  

(außer in den Ferien)   im Gemeindesaal Blankenhain 

                                            dienstags, 15.30 Uhr (bis Klasse 2)  

                                            im Gemeindesaal Seelingstädt 
 

Kirchenchor:   dienstags, 19.00 Uhr im Gemeindesaal Seelingstädt 

Posaunenchor:   donnerstags, 19.00 Uhr im Gemeindesaal Seelingstädt 

 
Bibelstunde d. Landeskirchlichen Gemeinschaft:  Montag, 

     09. und 23. Juni, 07. und 21. Juli, 

 jeweils 19.30 Uhr im Gemeindesaal Seelingstädt,   
 

Gebetskreis des Deutschen Frauenmissionsgebetsbundes (DFMGB):  
Dienstag, 10. Juni und 08. Juli,  jeweils    

14.00 Uhr bei Frau A. Weidlich, Chursdorf 

 


